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GemeinschaftsZeichen 
Vorab als Zuhörerin und begeistert von  Musik, die 

rockt und mich in Bewegung bringt.  Sehr gelungen war 

es: Das Passionskonzert am vergangenen vierten  Fas-

tensonntag in der Pfarrkirche.  Es zeigte, über welchen 

Reichtum an Vielfalt und musikalischen Begabungen 

unsere Pfarrei verfügt. Am meisten gefreut hat mich, 

dass es der Kollegin Marianne Brantzen gelungen ist, 

bis auf einen Chor, der zeitlich nicht konnte, alle Musi-

ker:innen, Bands und Sänger:innen zu diesem Gemein-

schaftsprojekt zu bewegen.  

Ich habe sie im Nachgang gefragt, was ihr denn am bes-

ten gefallen hat: 

Marianne Brantzen (MB): Das 

unkomplizierte Miteinander 

war toll. Es gab ein gegenseiti-

ges Wohlwollen, die gegensei-

tige Unterstützung stand an 

erster Stelle. Alle waren mit im 

Boot und es war im Vorfeld 

und in der Durchführung keine 

Konkurrenz spürbar. 

Susanne Hering (SH): Ich habe aus fast allen Kirchorten 

Besucher wahrgenommen und die Pfarrkirche war gut 

gefüllt. Warst du zufrieden mit dem Besuch?  

MB: Mehr als zufrieden – ganz beseelt noch am nächs-

ten Tag und dankbar über die Spende für die Kirchen-

musik der Pfarrei von 321€. Und stolz auf unsere Musi-

ker:innen und Sänger:innen! Es wurde eine musikali-

sche Bandbreite über 1300 Jahre Musikgeschichte ab-

gedeckt: von der Gregorianik (um 650-680) bis zu einer 

Uraufführung eines Stücks, das 2023 entstanden ist, 

über Barock, Klassik, Romantik, skandinavische Musik, 

Spirituals, Taizégesang  und Neues Geistliches Lied un-

serer Tage.  
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

S.H.: Man konnte bis zum Schluss gut zuhören. Zu ver-

danken war dies auch der anregenden Moderation von 

Markus Hollingshaus.   

MB: Er hat die Zuhörer mitgenommen und kompetent 

die inhaltliche Spanne vom Sonntag „ Laetare“ über 

den Einzug in Jerusalem, das letzte Abendmahl an  

Gründonnerstag, die Verlassenheit am Ölberg, den Kar-

freitag bis zur Grablegung dargelegt. 

SH: Und es blieb nicht beim Tod. Mitten in der Passi-

onszeit blitzte Ostern in den Schlussstücken auf. Die 

österliche Hoffnung, dass 

das Dunkel und der Tod 

nicht das letzte Wort ha-

ben. So hat sicher der ein 

oder andere Besucher an 

die bereits verstorbenen 

Mitsänger:innen  und Chor-

leiter:innen  gedacht, z. B. 

an die ehemalige Chorleite-

rin und Gründerin des öku-

menischen Kirchenchores 

Klarenthal, Frau Barbara Rath, die leider im Januar ver-

storben ist. 

MB: Das, was das Konzert über die musikalische Quali-

tät hinaus ausgemacht hat, wünsche ich mir auch für 

andere Bereiche in der Pastoral: Das eigene Kirchort-

denken überwinden und zusammen für und an einer 

Sache arbeiten. 

SH: Zehn Jahre nach Pfarreigründung wird’s ja auch 

mal Zeit! Das Konzert am vierten Fastensonntag macht 

auf jeden Fall Hoffnung auf mehr gemeinschaftsstiften-

de Erfahrungen! DANKE! 
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Bis zum 01.04.  läuft 

dieses Projekt, Nähe 

Informationen auf der 

Rückseite und bei    

Sebastian Sellinat 



Falls Ihnen dieses Mitteilungsblatt weitergeleitet wurde und Sie es selbst regelmäßig per Mail 
oder Post beziehen möchten, lassen Sie sich im Pfarrbüro auf unsere Verteilerliste setzen. 
Wir freuen uns auch über Ihre Fragen, Anregungen und Wünsche: 
Telefon: 0611 890439-0 Mail: st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de 

Verantwortlich i. S. d. P.: Pfarrer Knud W. Schmitt, Alfred-Schumann-Straße 29, 65201 Wiesbaden 
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Vorabendmessen am 01.04.2023 mit Palmweihe, bringen Sie gerne Ihren eigenen Buchs 
 

18:00 Uhr St. Hedwig (mit Taufe), Pfr. Schmitt 
  Mariä Heimsuchung, Pater Joy 
  Herz Jesu, Kaplan Schuh 
  St. Marien, Pfr. Ginter 
 
Sonntagsmessen am 02.04.2023 mit Palmweihe, bringen Sie gerne Ihren eigenen Buchs mit 
 

09:30 Uhr St. Peter und Paul, Pfr. Schmitt 
 St. Josef (Familiengottesdienst), Pater Joy 
 St. Georg und Katharina, Pfr. Ginter 
 St. Kilian (Familiengottesdienst), Kaplan Kubiak 
 

11:00 Uhr St. Klara, Pater Scheloske 
 
12:00 Uhr St. Kilian (kroatische Gemeinde), Pater Kristijan 
 

Notfallhandynummer für Versehgänge und Krankensalbung: 0177-4110753 

 Palmsonntag 
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Auf dem Weg sein 

und sich auf Ostern 

vorbereiten. Einzeln, 

als Familie oder in der 

Gruppe. 

Für die Pilgertour mel-

den Sie sich bitte bei 

Uwe Groß an. 


